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Wie der Schriftsteller und der Künstler, so
hat auch der Erfinder Anspruch auf den
Schutz seines geistigen Eigentums. Erst
die seit dem XIX. Jahrhundert bestehenden
Patentgesetze ermöglichen jedoch den
Grossunternehmen der industriellen Chemie

ihre intensive Forschungstätigkeit. Die
von Jahr zu Jahr wachsenden Summen,
welche die chemische Industrie in die

Forschung investiert, um mit der
wissenschaftlichen und technischen Entwicklung
Schritt zu halten, können nur dann
verantwortet werden, wenn Erfindungen
gegen Nachahmung und fremde Ausbeutung
wirksam geschützt sind.
Zahlen vermögen am besten die Ausdehnung

der Forschung zu beleuchten: Zu

Beginn unseres Jahrhunderts besass die
CIBA ungefähr 150 Patente, heute verfügt
sie über mehr als 14000, die sich auf über

sechzig Staaten verteilen. Diese Patente
sind das Ergebnis angestrengter
Forschungsarbeit, für welche die CIBA im

Jahre 1959 über 70 Millionen Franken
aufgewendet hat.

Ruf und Ansehen der CIBA in allen
Arbeitsgebieten beruhen auf Tradition und
den Errungenschaften einerzielbewussten
Forschung.

CIBA Britisches Patenturkundensiegel aus dem
Jahre 1868.


	...

